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Omnibus-Verfahren der EU 
(Entwurfsstadium 26.2.2027) 

„Omnibus-Verfahren 2025 – Was Wirtschaftsprüfer, Betroffene und Interessierte  jetzt 
wissen müssen“ 
Das „Erste Omnibus Paket“ zur Änderung der Nachhaltigkeitsberichterstattung wurde 
am 26.02.2025 von der EU-Kommission veröffentlicht. Nachfolgend stellen wir die we-
sentlichsten Punkte zusammen.  

Bisher geplant Ziel neu 
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Ab 2025: alle großen Un-
ternehmen (u.a. mehr als 
250 Mitarbeiter) 

Reduzierung der be-
richtspflichtigen Unter-

nehmen um rd. 80% 

Unternehmen mit mehr als 1.0000 Mitarbeitern 
und entweder 
a) Nettoumsatz mindestens 50 Mio. EUR oder
b) Bilanzsumme mindestens 25 Mio. EUR
(unabhängig von Kapitalmarktorientierung)

Ab 2024: kapitalmarktori-
entierte Unternehmen und 
mehr als 500 Mitarbeiter) 

Ab 2026 
mit Möglichkeit Aufschub 
bis 2028 
(kapitalmarktorientierte 
KMU) 

Berichtspflicht in 2026 ab 
Geschäftsjahr 2025  

Verschiebung Beginn 
Berichtspflicht um 2 
Jahre 

Berichtspflicht erstmalig in 2028 ab Geschäfts-
jahr 2027 

Sektorspezifische Berichts-
standards Reduzierung von ESRS-

Datenpunkten 

Streichung der Pflicht zur Einführung sektorspezi-
fischer Standards 

Set 1 -ESRS bereits in An-
wendung 

Überarbeitung geplant zur Reduzierung Berichts-
pflichten (in den nächsten 6 Monaten) 

Übergang von Prüfung mit 
begrenzter Sicherheit zu 
Prüfung mit hinreichender 
Sicherheit 

Vermeidung steigen-
den Prüfungskosten 
und Planungssicherheit 

Nur noch Prüfung mit begrenzter Sicherheit (kein 
Übergang mehr zur Prüfung mit hinreichender Si-
cherheit) 
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Alle Unternehmen mit 
Pflicht zur Erstellung Nach-
haltigkeitsbericht müssen 
Art. 8 EU-Tax-VO offenle-
gen 

Reduktion Anwender-
kreis geht über Redu-
zierung CSRD-Berichter-
stattung hinaus 

Weniger als 
1.000 Mitar-

beiter 

Mehr als 1.000 
Mitarbeiter 

Weniger als 450 Mio. EUR 
Umsatzerlöse 

Mehr als 450 Mio. 
EUR Umsatzerlöse 

Freiwillige 
Taxonomie-
berichter-
stattung 

Freiwillige 
Taxonomie-
berichter-
stattung 

Pflicht Taxono-
mieberichterstat-
tung 

Einführung einer We-
sentlichkeitsschwelle 

sofern Be-
richterstat-
tung: Pflicht 
Angabe 
- Umsatz
- CapEx-KPI
freiwillig: 
OpEx-KPI 

Alle Kennzahlen 
offenzulegen 
Ausnahme: Ver-
zicht OpEx-KPI, 
wenn Anteil taxo-
nomiefähiger 
Umsätze weniger 
als 25% Gesam-
tumsätze 
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a. Kapitalmarktorien-
tierte KMU berichts-
pflichtig

b. KMU entlang der
Wertschöpfungskette
umfangreiche Be-
richtspflichten auf-
grund Recherchen
von großen Unterneh-
men

Abschwächung Trickle-
Down-Effekt (Entlas-
tung KMU von Daten-
anfragen) 

Große Unternehmen: in der Regel 
• keine Befugnis mehr,
• Informationen von Unternehmen
• mit weniger als 500 Mitarbeitern
anzufordern,
die über den ESRS für KMU (VSME-Standard) hin-
ausgehen. 
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Erfüllung Sorgfaltspflichten 
über gesamte Wertschöp-
fungskette 

Analyse von Nachhaltigkeitsrisiken fokussieren 
auf die direkten Geschäftspartner     
(Ausnahme: besondere Risikohinweise) 

Jährlich Reduzierung Häufigkeit 
der Überprüfung der 
Angemessenheit und 
Wirksamkeit von Sorg-
faltspflichten 

Alle fünf Jahre 

EU-weite zivilrechtliche 
Haftung 

Streichung der Haftung 

Gültig ab 26.07.2027 Verschiebung um 1 
Jahr 

Beginn 26.07.2028 

Hinweis: 

Bitte beachten Sie, dass die dargestellten Inhalte der Entwurfsfassung des Omnibus-
Pakets entnommen sind und Ihnen lediglich zur ersten Orientierung dienen.  

Das Omnibus-Verfahren ist durch das EU-Gesetzgebungsverfahren zu verabschieden. 

Anschließend ist die Richtlinie vom deutschen Gesetzgeber in nationales Recht umzu-
setzen.  

Daher empfiehlt es sich, nicht zu schnell auf die angekündigten Neuregelungen zu 
verlassen, sondern die weiteren Entwicklungen abzuwarten.  

Wir werden am 30.04.2025 von 16:45 – 17:15 Uhr  für alle Interessierte das gebührenfreie 
Premium-Webinar live .ESG aktuell 04/2025 [0,5 h]. anbieten. 

So informieren wir Sie und die interessierte Öffentlichkeit topaktuell über den aktuellen 
Stand der EU-Normen und der nationalen Gesetzgebung. Um rechtzeitige Anmeldung 
wird gebeten. 

Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit für individuelle Fragen an unser kompe-
tentes Referenten- und Redaktionsteam (Chat Funktion). 

Über Ihren personalisierten SD-Code erhalten Sie Zugriff auf weitere Materialien und 
Informationen für Ihre Kollegen und Mandanten. 

Bitte melden Sie sich – am besten heute – gebührenfrei an unter: www.audfit.de oder 
über nachfolgenden QR-Code. 

http://www.audfit.de/
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